
Wechselstromzähler

8. Gewünschte Zähleinrichtung 

9. Bemerkungen des Installateurs/Inbetriebsetzung

Die aufgeführte Installationsanlage ist unter Beachtung der zur Zeit geltenden behördlichen Vorschriften, Verordnungen (NAV) und Verfügungen, nach den anerkannten 
Regeln der Technik (insbesondere DIN VDE) und den Bedingungen der SWL Verteilungsnetzgesellschaft mbH (SWL VNG) insbesondere den technischen Anschluss-
bedingungen (TAB) von mir/uns errichtet, geprüft und fertiggestellt worden.

Eintragungs-Nummer

Datum

Unterschrift des verantwortlichen Fachmannes

Der Unterzeichner erkennt den Inhalt dieses Antrags und der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) der SWL VNG an. Die NAV ist bei der SWL VNG erhältlich. 
Es gelten die jeweils gültigen technischen Anschlussbedingungen (TAB)

Ort und Datum  Unterschrift Kunde

10. Von der SWL VNG auszufüllen

Antrag eingegangen 

Kundennummer

Datum

HAK 3 X

HAS 3 X

11. Bearbeitungsvermerke der SWL Verteilungsnetzgesellschaft

Auftragsnummer

1.Zählereinbau 2. Zählerausbau

Datum Datum

Monteur Monteur

Zählertyp  Bj:  Zählertyp  Bj:

Zähler-Werk-Nr. Ej: Zähler-Werk-Nr. Ej:

Zähler-Nr. Zähler-Nr.

Zählerstand (HT/NT) Zählerstand (HT/NT)

Tarifschaltuhr Tarifschaltuhr

Wandler Wandler

Sonstiges Sonstiges

DrehstromzählerNetzform: TT-Netz

Dreipunktbefestigung Lastgangzähler¹

RücklieferungZwei EnergierichtungenTarifschaltgerät

Doppeltarifzähler

Messwandler /5A

Bemerkungen

A

A

Stempel

¹ Voraussetzung für die Einrichtung 
eines Lastgangzählers ist die Zurver-
fügungstellung eines Telefonanschlus-
ses durch den Kunden zur Auslesung 
des Zählers. Sollte dies nicht möglich 
sein, wird die SWL VNG ein GSM-Modem 
installieren und die laufenden Kosten 
hierfür in Rechnung stellen.

1. Auftraggeber *Pfl ichtfeld, bitte ausfüllen!

Name, Vorname, Firma*

Straße, Hausnummer*  PLZ, Ort*

Telefon* E-Mail Fax

2. Zählerein-/ausbauort  (falls abweichend von unter 1. genannter Adresse)

Straße, Hausnummer*

Lage der Wohnung/Nummer PLZ, Ort*

3. Rechnungsanschrift für den Zähler-/Bauzählereinbau (falls abweichend von unter 1. genannter Adresse)

Name, Vorname, Firma* Telefon

Straße, Hausnummer* PLZ, Ort*

4. Termin
Ich/Wir wünsche(n) eine Terminvereinbarung unter Tel.: Wunschtermin:

5. Stromlieferung
Die Belieferung mit Strom soll erfolgen durch den Stromlieferanten: (Bei Freilassen erfolgt die Stromlieferung gemäß §§ 36, 38 EnWG durch den Grundversorger)

6. Messstellenbetrieb
Die Bereitstellung der Messeinrichtung und der Messstellenbetrieb soll erfolgen durch die SWL Verteilungsnetzgesellschaft mbH oder:

7. Nutzungsart

Vorübergehende Anschlüsse

Netzeinspeisung aus Zu erwartende Verbräuche

Max. gleichzeitige Leistung (kW)* 

Voraussichtl. Jahresverbrauch (kWh)*

Neuanlage

Anschlussdemontage

kurzzeitiger Anschluss/provis. Bauanschlüsse

Anlagenverstärkung

Anlagentrennung

Anschlusszusammenlegung

Einspeiser

Zählerausbau

Wiederinbetriebnahme

v. 2 auf 4 Leiter

Haushalt Landwirtschaft

Baustrom

Wärmepumpe kW

Direktheizung kW

Warmwasserspeicheranlage kW

Speicherheizung kW

Elektrische Zusatzheizung kW

Elektrodurchlauferhitzer kW

Gewerbe, Art:

WP bivalent WP monovalent

Tagesnachladung (13.00–15.00 Uhr)

Sonstiges

durch einen anderen Messstellenbetreiber

Sonst. kurzzeitige Anschlüsse, Art:

BHKW kW

Windenergieanlage kW

Photovoltaik kWp

Andere kW

Zustimmungspfl ichtige Anlagen u. Verbrauchsgeräte nach Abschnitt 2 (3) TAB wurden eingebaut

Die nach den technischen Anschlussbedingungen (TAB) erforderlichen Unterlagen sind beigefügt

SWL Verteilungsnetzgesellschaft mbH, An der Mühlenbreede 4, 49525 Lengerich, 
T: 05481 8005-22222, F: 05481 8005-23333, info@swl-unser-stadtwerk.de, www.swI-unser-stadtwerk.de

Geschäftsführer: Ralf Becker, Handelsregister: Amtsgericht Steinfurt HRB 7525, USt-Id.-Nr.: DE252511589 
Banken: Stadtsparkasse Lengerich, IBAN: DE70 4015 4476 0001 1103 45, BIC: WELADED1LEN,
VR-Bank Kreis Steinfurt eG, IBAN: DE43 4036 1906 0208 3516 00, BIC: GENODEM1IBB

Inbetriebsetzungsauftrag Strom
Stand 07.05.2015

Unterschrift umseitig!


